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Kontakt: 
Günter Stadler, Auf Kasal 8a, 6820 Frastanz
guenter_stadler@a1.net, Tel: 0650-2212448

Exkursion mit Mag. Charly Worsch aus Bludesch

Heilkräuter
Gesundheit aus der Natur

Kräuterkundliche Exkursion durch die ortsnahen Wiesen und Felder mit Erklärungen über 
die Wirkungen, Nebenwirkungen und Verwechslungsmöglichkeiten der einheimischen 
Heilkräuter. Ihr Einsatz in so unterschiedlichen Therapierichtungen
wie der Phytotherapie, der Homöopathie oder der klassischen Schulmedizin wird
bei dieser Wanderung thematisiert. 

Treffpunkt: Bludesch, Friedhofslinde
Datum: Donnerstag, 11.6.2015, 14 Uhr. Dauer. Ca. 2,5 Stunden
Der Besuch ist frei

Wer nicht genug an naturkundlichen Wanderungen haben kann, ist schon heute, Freitag, 
der 29.5.2015 um 14,30 Uhr, Bushaltestelle Gurtis, eingeladen, Mag. Rochus Schertler zu 
begleiten, der unter dem Titel: „Grün, blau, rot, gelb, lila, orange, rosa,… Pflanzenvielfalt 
in Gurtis“
die großartige Flora der dortigen Magerwiesen ansprechen wird (Veranstaltung des Landes 
Vorarlberg, „Naturvielfalt in der Gemeinde“)

Exkursion mit Mag. Andreas Beiser 
aus Frastanz

Glanzstendel, 
Sumpfgladiole und 
Sonnentau
Die Vielfalt der Rieder auf Galätscha

Die Rieder und Quell-
moore auf Galätscha 
sind möglicherweise 
die am wenigsten be-
kannten Naturjuwele 
der Gemeinde Nen-
zing. Die Hangrie-
der und Quellmoore 
direkt oberhalb des 
Dorfs bestechen nicht nur durch ihre enor-
me Artenvielfalt, sondern zeichnen sich 
auch durch Besonderheiten, wie etwa die 
mächtigen Kalktuffe am Bardielbühel aus.
Auf unserer Exkursion werden wir diese 
Vielfalt kennen lernen und - dafür kann 
schon jetzt garantiert werden - mehr als 
eine der großen Raritäten der heimischen 
Pflanzenwelt bestaunen.

Treffpunkt: Nenzing, Parkplatz Agrarge-
meinschaft
Datum: Samstag, 6.6.2015, 9 Uhr. Dauer 
cirka 2,5 Stunden.
Die Teilnahme ist frei.

Wanderungen mit der Walgau-Wiesen- 
Wunder-Welt
Nach der bestens besuchten Fahrradexkursion in Ludesch, bei welcher die kritische Situation 
der uns verbliebenen Auwälder an der Lutz und ihr ganz besonderer Wert für die Öffentlich-
keit im Mittelpunkt der Ausführungen von Mag. Andreas Beiser stand, bietet die WWWW 
neuerlich zwei vielversprechende Wanderungen an.

Am Samstag, den 6.6.2015 wird in Nenzing die Artenvielfalt der Feuchtwiesen ins Zentrum 
des Interesses gestellt und 5 Tage später, am Donnerstag, den 11.6. bieten wir in Bludesch nütz-
liche Informationen zum Thema Heilpflanzen (Details in den Rahmen). Der Besuch ist wie 
immer kostenlos, wir laden herzlich dazu ein.


